
 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

Die Stipendiatinnen und Stipendiaten 
der Hochschulgruppe Erfurt 

freuen sich auf Ihr Kommen! 

50 JAHRE 
BEGABTENFÖRDERUNG 
 
ENGAGEMENT VOR ORT 
 
 
Bocc ia  –  Ur laub machen  wie  Adenauer ,   
und das für  e inen guten  Zweck 
 
 
 
 

12 .  JUL I  2015  

 

BOCCIA-SP IELFELD  AUF  DEM PETERSBERG,  
ERFURT 

 

BOCCIA 
 

Urlaub bedeutete für Adenauer stets eine Reise 

nach Cadenabbia, um von innerparteilichen 

Machtkämpfen, nationalen Affären oder interna-

tionalen Krisen Abstand zu gewinnen. Zugleich 

nutzte er die Wochen in Norditalien, um seinen 

Blick für die grundsätzlichen Dinge in der Politik 

zu schärfen und politische Entscheidungen zu 

treffen. Cadenabbia bot für Adenauer jedoch 

nicht nur einen Zufluchtsort, sondern auch ei-

nen Urlaubsort, wo er neben langen Spazier-

gängen seiner Leidenschaft des Boccia-Spielens 

nachging.  

 

Im Rahmen eines Boccia-Turniers wollen die 

StipendiatInnen der HSG Erfurt das 50jährige 

Bestehen der Begabtenförderung der Konrad-

Adenauer-Stiftung feiern und sich zugleich vor 

Ort engagieren, indem die Summe der einzel-

nen Teilnehmerbeiträge einem Kinderflücht-
lingsprojekt der Caritas zugutekommt. 



 
 
 

 

 

Engagement vor Ort 

Eine Initiative der Hochschulgruppen der Kon-

rad-Adenauer Stiftung. Junge Studierende zei-

gen Engagement an ihrem Studienort und sind 

von der Planung bis zur Umsetzung mit einer 

von 50 Regionalen Veranstaltungen zum Thema 

Ehrenamt betraut. 

 

Mit dieser Aktion zu unserem 50-jährigen Be-

stehen, möchten wir die Gesellschaft darauf 

aufmerksam machen, warum es so wichtig ist, 

dass unsere Stiftung junge Menschen fördert 

und was diese jungen Studierenden regional 

und lokal im Bereich Ehrenamt bewegen. 
 

Der gute Zweck 
 

Kinderflüchtlingsprojekt 

des Caritasverbandes 
für das Bistum Erfurt e.V. 

 

 

Die durch die Veranstaltung eingenommenen 

Spendengelder sollen für die Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen aus Flüchtlingsfamilien ver-

wendet werden. Unter anderen wird ein Projekt 

geplant, bei dem Kinder und Jugendliche mit 

Migrationshintergrund/Flüchtlinge und Schüler 

aus der Stadt Erfurt in einer kreativen Freizeit-

beschäftigung in den Formen Filzen und Holz-

bearbeitung etwas gemeinsam gestalten. Die 

Nachmittage, die in den Herbstferien 2016 

stattfinden werden, bieten den Teilnehmenden 

die Chance, Gleichaltrigen zu begegnen, sich 

ein Bild von verschiedenen Lebenswirklichkeiten 

zu machen - den eigenen und den fremden. 

Dies geschieht im kreativen Tun, ohne auf 

sprachliche Kommunikation angewiesen zu 

sein. So können Begegnungen und Beziehungen 

zwischen den Flüchtlingen und den einheimi-

schen Kindern und Jugendlichen entstehen. 

 

Organisatorisches 

 

Zeit   14.00 – 17.00 Uhr 

 

Anmeldung  kas.erfurt@gmail.com 

 

Anmeldefrist  01.07.2015 

 

Teamgröße Eine Anmeldung ist sowohl 

als Team (2 – 3 Personen) 

als auch als Einzelperson 

(Teams können vor Ort 

noch gebildet werden) 

möglich. 

 

Startgebühr ab 10,-€ 
(vor Ort zu entrichten) 

 

Spielverlauf Die Veranstaltung folgt 

keinem festgelegten Spiel-

verlauf. Jedes Team kann 

gegen ein anderes Team 

antreten. 

 Ein Anreiz wird natürlich 

trotzdem gesetzt: Jedes 

Team, das fünf Spiele ge-

wonnen hat, erhält einen 

Preis.  

 

 

 

Selbstverständlich wird für das leibliche Wohl 

gesorgt. 

 

 


